
Freibauern starten mit Niederlage in die Zweitligasaison 

Sehr spät starteten jetzt auch die Schachvereine in die neue Saison, die in der 1. und 2. Bundesliga 

mit Mannschaften vertreten sind. Die erste Mannschaft des Schachclubs Freibauer Mörlenbach-

Birkenau hatte sich dabei im Heimspiel gegen die SG Speyer-Schwegenheim einen gute Start in die 

zweite Bundesliga-Süd vorgenommen. Nach hartem Kampf gab es am Ende jedoch eine 3:5 

Niederlage. 

In der Aufstellung der Gäste aus dem badischen Raum waren  gleich mehrere spielstarke Titelträger 

vertreten, darunter drei Großmeister und drei internationale Meister. Zwar hatten die 

Weschnitztäler zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte mit dem Neuzugang  Alexandre Danin 

ebenfalls einen dritten Großmeister an ihrem Spitzenbrett aufgeboten, bauen jedoch wie in den 

Jahren zuvor auf eine mehr aus Amateure besetzte Mannschaft. Diese schlug sich über die volle 

Distanz nicht schlecht, am Ende fehlte auch ein Quäntchen Glück. 

Wie in den Vorjahren überzeugte einmal mehr Großmeister Vitaly Kunin, der als einziger Spieler an 

diesem Tag am zweiten Brett einen vollen Punkt verdient für die Gastgeber einfahren konnte. Und 

auch Peter Dittmar, Georg Legde, und Sebastien Peter an den Brettern 4 bis 6 konnten ihren deutlich 

stärker eingeschätzten Gegenüber je ein Unentschieden abtrotzen. Durch Niederlagen an Brett 1 und 

3 gerieten die Weschnitztäler in die schlechtere Ausgangslage. Ein Unentschieden wäre noch möglich 

gewesen, aber Heiko Felgendreher konnte am 8. Brett eine besser stehende Position nicht in einen 

vollen Punkt umwandeln und Christian Böhmer überzog am 7. Brett gar am Ende eine eigentlich 

besser stehende Position und verlor seine wichtige Partie.  

Die Zuschauerresonanz war bis auf wenig mitgereiste Fans aus Speyer sehr unbefriedigend. 

Möglicherweise lag das noch am nicht schlechten aber ungewohnten neuem Spielort, dem 

Dorfgemeinschaftshaus in Weiher-Vöckelsbach. Dorthin waren die Freibauern aufgrund der strikten 

Auflagen des  Schachverbandes ausgewichen. Möglicherweise wurde den Schachfreunden in der 

näheren Umgebung dieser Umzug im Vorfeld nicht klar kommuniziert. 

 

Freibauer Mörlenbach-Birkenau 3  SG Speyer-Schwegenheim     5  

       

1. GM Alexandre Danin 0 : 1 GM Nijat Abasov 
 

2. GM Vitaly Kunin 1 : 0 GM Antonios Pavlidis 
 

3. GM Sergey Galdunts 0 : 1 GM Dr. Luca Shytaj 
 

4. FM Peter Dittmar ½ : ½ IM Miklos Nemeth 
 

5. FM Georg Legde ½ : ½ GM Adam Horvath 
 

6. FM Sebastien Peter ½ : ½ IM Gabor Kovacs 
 

7. CM Christian Böhmer 0 : 1 FM Denis Mager 
 

8. Heiko Felgendreher ½ : ½ Enrico Krämer 
 

 


